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fördern Wettbewerbsinitiative
Zur Parteigruppe Vorbereitung der A-Schicht 
im Werk 6 des VEB Textilkombinat Zittau ge
hören 21 Genossen. Gemeinsam mit der Partei
gruppe der B-Schicht verkörpert sie die füh
rende Rolle der Partei in einem Bereich der 
Produktion mit 140 Beschäftigten. Die 13 Ge
nossinnen und acht Genossen der Parteigruppe 
Vorbereitung der A-Schicht arbeiten in der 
Mehrzahl in zwei bzw. drei Schichten. Jeder 
Genosse ist Mitglied einer Brigade. Die Partei
gruppe gehört zu den erfahrensten unserer 
Grundorganisation. Sie entwickelt ständig eine 
aktive und lebensnahe Parteiarbeit, an der sich 
alle Genossen beteiligen.

Ein weites Betätigungsfeld 
politischer Arbeit
Ein weites Betätigungsfeld ihrer politischen 
Arbeit sieht die Parteigruppe darin, gemeinsam 
mit der Gewerkschaft die Werktätigen für die 
Erfüllung und gezielte Überbietung der Produk
tionsaufgaben zu mobilisieren und den Wettbe
werb politisch zu führen. Wichtigste Aufgabe 
dabei ist, die nachfolgende Abteilung Weberei 
mit der notwendigen Menge an Garnmaterial in 
bester Qualität Sortiments- und termingerecht 
zu versorgen. Die gute Arbeit der Werktätigen 
des Werkes 6 in den Jahren nach dem VIII. Par
teitag im Kampf um die Planerfüllung brachte 
im Ergebnis hohe ökonomische Leistungen. Das

trug dazu bei, das Lebensniveau der Bevölke
rung zu erhöhen und die Republik weiter all
seitig zu stärken.
Die Parteigruppe stellte sich in Vorbereitung 
der Parteiwahlen die Aufgabe, in Gewerk
schaftsversammlungen und persönlichen Ge
sprächen die Diskussion darüber fortzusetzen, 
daß das stetige und stabile Wachstum der DDR, 
die Zunahme ihrer internationalen Autorität 
und die Festigung des Bündnisses zwischen der 
DDR und der UdSSR sowie der gesamten sozia
listischen Staatengemeinschaft vor allem von 
dem Niveau und der Qualität ihrer eigenen Ar- 
bei abhängen. Die Genossen sind sich in der 
Parteigruppe darüber im klaren, daß das Ver
ständnis der Werktätigen für den Zusammen
hang zwischen der eigenen verantwortungsvollen 
Arbeit und dem stetigen Wachstum ihres Staa
tes, der DDR, eine wesentliche Voraussetzung 
ist, um bei ihnen weitere schöpferische Initia
tiven im sozialistischen Wettbewerb zu ent
falten.

Gute Erfahrungen
in der Wettbewerbsbewegung
In unserem Textilbetrieb gibt es gute Erfah
rungen und Traditionen in der Wettbewerbs
bewegung. Vor 20 Jahren entwickelte Genossin 
Frida Hockauf, die damals im Werk 6 arbeitete, 
durch ihre Initiative „So wie wir heute arbei-

Genosse Günter Bartmann, Gruppenorganisator der Parteigruppe 
Transport des VEB Betonwerke Neubrandenburg, Werk Anklam, hat 
sich durch seine hohe gesellschaftliche Aktivität und seine guten per
sönlichen Leistungen als Kranfahrer in der Produktion das Vertrauen 
der Kollegen und Genossen erworben. Unter seiner Leitung stellt sich 
die Parteigruppe an die Spitze des Transportkollektivs. Schon mehr
mals errang es den Titel „Kollektiv der sozialistischen Arbeit". Es hat 
großen Anteil daran, daß das Werk Anklam den sozialistischen Wett
bewerb zwischen den Werken Ueckermünde, Anklam und Malchin vier
mal für sich entschied. Das Transportkollektiv schuf mit die Voraus
setzungen, daß ab November nach den Kennziffern des Planjahres 
1974 gearbeitet werden kann.
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